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Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Bad Herrenalb
Landkreis Calw

2. Änderung der Satzung über die
Erhebung einer Kurtaxe

(Kurtaxesatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
i.V. mit den § 2, 8 Abs. 2 und 43 des Kommunalabgabengesetzes für
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 30.08.2017 folgende
Satzung beschlossen:

§1
Die Satzung über die Erhebung einer Kurtaxe vom 09.11.2016 wird
wie folgt geändert:
§ 3 Abs.1, 2 und 3 erhält folgende Fassung:

§ 3 Maßstab und Satz der Kurtaxe
(1) Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag für den Zeitraum

vom 11.09.2017 bis einschließlich 30.11.2017 in der Stadt mit
den Ortsteilen Unteres Gaistal und Kullenmühle
a) in der Hauptsaison 1,60 €
b) in der Nebensaison 1,60 €

(2) Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag für den Zeitraum
vom 11.09.2017 bis einschließlich 30.11.2017 in den Stadtteilen
Bernbach, Neusatz und Rotensol mit den Gebieten Althof, Oberes
Gaistal, Zieflensberg und Aschenhütte
a) in der Hauptsaison 1,10 €
b) in der Nebensaison 1,10 €

(3) Die Kurtaxe beträgt je Person und Aufenthaltstag für den
Zeitraum vom 11.09.2017 bis einschließlich 30.11.2017
auf dem Campingplatz

1,60 €

§2
§ 6 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 6 Entstehung und Fälligkeit der Kurtaxe
(2) Die pauschale Jahreskurtaxe nach § 3 Abs. 5 entsteht am 01. Ja-
nuar jeden Jahres und wird 1 Monat nach Zustellung des Kurtaxe-
bescheides fällig. Bei neu zuziehenden Einwohnern entsteht sie am
ersten Tag des auf diesen Zeitpunkt folgenden Kalendermonats; bei
wegziehenden Einwohnern endet sie mit Ablauf des Kalendermonats,
in dem der Wegzug erfolgt.

§ 3 lnkrafttreten
Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.
Bad Herrenalb, den 30.08.2017

Norbert Mai
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn dies nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der
Stadt geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Einladung zur 31. Sitzung
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, den 13.09.2017, 18:00 Uhr,
im großen Sitzungssaal des Rathauses.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Baugesuche

a) Bauantrag
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit

Garagengebäude
Bauort: Bad Herrenalb, Rennbachweg 42, Flurstück-Nr. 1592

b) Bauantrag (im vereinfachten Verfahren)
Bauvorhaben: Umnutzung eines Flachdaches in eine Dach-

terrasse
Bauort: Bad Herrenalb, Alte Dobler Straße 8,

Flurstück-Nr. 680/36 u.a.
c) Bauantrag

Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Garage u. Carport

Bauort: Neusatz, Uhlandstraße 29,
Flurstück-Nr. 247/11

d) Bauantrag
Bauvorhaben: Aufstellen von mobilem Hühnerstall

- Winterstandorte
Bauort: Neusatz, Uhlandstr. 2/2,

Neuenbürger Str. und Beerrain
Flurstück-Nr. 12/3, Nr. 12/2 und Nr. 468

2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Mai
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
8. Sep. 2017, 18:00 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen:
- Fragen der Bürger
- zukünftige Projekte für Bernbach
- Stand Breitbandausbau und Verfügbarkeit für Bernbach / Althof
- Sonstiges
Über eine rege Teilnahme der Bürger freut sich Ihr Ortschaftsrat.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratssitzung
am Dienstag, den 12. September 2017 um 20.00 Uhr
im Gemeindehaus Neusatz

Tagesordnung
1. Fragen der Bürger
2. Bekanntgaben und Termine

a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
b. Ortsteil Neusatz
c. Gemeinde allgemein
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3. Bauangelegenheiten
a. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage

und Carport;
Bauort: Bad Herrenalb-Neusatz, Uhlandstr. 29, Fl.St-Nr. 247/11

b. Bauantrag: Aufstellen eines mobilem Hühnerstalls an drei ver-
schiedenen Winterstandorten,
Bauorte: Bad Herrenalb-Neusatz, Neuenbürger Str., Bronnen-
wiese und Beerrain, FlSt-Nr. 12/2, 12/3, 468

4. Änderung der Miete Bronnenwiesenhalle
5. Vorbesprechung zur Blumenzwiebelpflanzaktion im Herbst
6. Verschiedenes
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
D. Bathelt, Ortsvorsteher

Erlebniswandern lockt erneut viele
Besucher nach Neusatz und Rotensol
Am vergangenen Sonntag war es wieder so weit. „Fuchs“ (Rotensol)
und „Hase“ (Neusatz) luden zum zweiten Mal im Gartenschau-Jahr
zu einer malerischen Wanderung durch die Herrenalber Höhenorte
ein. Wie schon beim ersten Termin kamen Wanderer jedweder Fasson,
um sich auf den pittoresken Rundweg zu begeben und sich an den 14
Stationen kulinarisch verwöhnen zu lassen. Egal ob Familien, Grup-
pen oder Paare, alle hatten ihren Spaß, genossen die Landschaft und
erfreuten sich am abwechslungsreichen Programm. Auch im nächsten
Jahr soll es deshalb wieder eine Wanderung geben. Voraussichtlicher
Termin ist der 2. September 2018.

Großes Theater auf großer Bühne

Das Sommernachtstheater Bad Herrenalb hat sich am vergangenen
Samstag mit der letzten Vorstellung „Othello darf nicht platzen“
vom diesjährigen Theatersommer verabschiedet. Eine ganz besondere
Saison ging damit zu Ende. Gemeinsam mit dem Familienstück „Der
gestiefelte Kater“ und „Der eingebildete Kranke“ konnten insgesamt
19 Aufführungen das Publikum der Gartenschau Bad Herrenalb 2017
mehr als begeistern.

Zu diesem Erfolg haben nicht nur unzählige Proben der Laienschauspie-
ler beigetragen sondern viele fleißige Helfer vor und hinter der Bühne,
die alle gemeinsam für den Erfolg des Theaters gearbeitet haben.

Ihnen allen sagen wir heute DANKE für eine großartige Saison, für
viele schöne Stunden, die Sie unseren Gästen geboten haben. Ohne
all diese Mitstreiter wäre dies nicht möglich gewesen. Schon heute
darf man sich auf die nächste Theatersaison freuen, in der es auch
wieder heißt:
Vorhang auf - für das Sommernachtstheater 2018– großes Theater,
auch ohne die Gartenschau Bd Herrenalb.

Norbert Mai
Bürgermeister

Saisonende fürs Waldfreibad
Am kommenden Sonntag, 10. September 2017, schließt das Wald-
freibad für 2017 seine Pforten.

Das Freibad wird nun winterfest gemacht und im Frühjahr wieder für
die Badesaison 2018 neu herausgeputzt.
Wir danken allen Badegästen, die unser schönes Waldfreibad in die-
sem Jahr besucht haben und würden uns sehr freuen, wenn wir Sie
auch in 2018 wieder begrüßen dürfen.
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar: 07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/
notdienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
07.09.2017 Apotheke am Stadtgarten, 76275 Ettlingen,

Thiebauthstr. 6, Tel. 07243 - 1 74 11
08.09.2017 Brunnen-Apotheke, 76307 Karlsbad

(Ittersbach),Lange Str. 58, Tel. 07248 - 93 21 90
09.09.2017 Schwarzwald-Apotheke, 76337 Waldbronn,

Kronenstr. 3, Tel. 07243 - 6 17 89
10.09.2017 Amalien-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Richard-Wagner-Str. 6, Tel. 07243 - 9 19 91
11.09.2017 Albtal-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Schöllbronner Str. 2, Tel. 07243 - 5 78 00
12.09.2017 Apotheke am Berliner Platz, 76275 Ettlingen,

Berliner Platz 2, Tel. 07243 - 53 60 20
13.09.2017 Stadt-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb,

Kurpromenade 5 – 7, Tel. 07083 - 45 84
14.09.2017 Adler-Apotheke, 76275 Ettlingen,

Burbacher Str. 1, Tel. 07243 - 2 95 14
Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



Nummer 36
Donnerstag, 7. September 2017 5Amtsblatt

Bad Herrenalb

Gartenschau 2017

Landwirtschaftsminister Hauk und
Bad Herrenalbs Bürgermeister Mai werten
die Gartenschau als nachhaltigen Erfolg
346.664 Besucher und eine zukunftsweisende Stadterneuerung - die
Gartenschau Bad Herrenalb war in jeder Hinsicht ein Erfolg. Dieses
Fazit zogen Landwirtschaftsminister Peter Hauk MdL und Bad Her-
renalbs Bürgermeister Norbert Mai am Donnerstag bei der Abschluss-
Pressekonferenz im Herrenalber Kurhaus. Bürgermeister Mai erklärte,
er sei „sehr, sehr stolz auf die erreichten Besucherzahlen“, betonte
jedoch, dass sich der Erfolg nicht allein daran messen lasse. „Wir ha-
ben als kleine Kommune dieses Großereignis gestemmt. Das war nur
durch die breite Unterstützung und das Engagement unserer Bürger
möglich. Mich hat es begeistert, dass die Bürger die Gartenschau zu
ihrer Gartenschau gemacht haben.“ Mit der Gartenschau habe man
zudem die Chance genutzt, die Stadtentwicklung enorm voran zu
bringen. „Die Gewinner der Stadterneuerung sind die Bürger von Bad
Herrenalb.“
Minister Peter Hauk legte in seiner Rede den Schwerpunkt ebenfalls
auf das Gemeinwohl, das einer der Hauptgründe sei, warum die Lan-
desregierung Gartenschauen unterstütze. „Die Rahmenbedingungen
für Gartenschauen zu schaffen, ist eine Sache. Am Ende müssen aber
die Gemeinden gestalterisch tätig werden. Das ist unter Bürgermeister
Mai hervorragend gelungen.“ Man habe zukunftsfähige Infrastruktu-
ren geschaffen, die den Menschen in der Kurstadt und der Region
grüne Freiräume in einem attraktiven Umfeld weit über das Durchfüh-
rungsjahr bieten würden. „Und so kann man eigentlich nur das Fazit
ziehen, dass dieses Großprojekt ein Segen für Bad Herrenalb war“, so
Minister Hauk abschließend.

Die Teilnehmer der Pressekonferenz (v.l.n.r.): Alexandra Beck
(Leitung Marketing Gartenschau), Tim Rohrer (Projektleitung
Gartenschau), Bürgermeister Norbert Mai, Sabine Zenker (Gar-
tenschau-Geschäftsführerin), Landwirtschaftsminister Peter
Hauk MdL, Bernd Hopp (bwgrün.de), Reinhold Rau (Landkreis
Calw), Nina Schäfer (Leitung Veranstaltungen Gartenschau)
und Stadtbaumeister Reimund Schwarz

Reinhold Rau vom Landkreisamt Calw hob die Bedeutung der Garten-
schau für die gesamte Region hervor. Diese habe durch das gelungene
Projekt erheblich an Bekanntheit gewonnen und werde nachhaltig
profitieren. „Dazu beigetragen haben auch die 45 Wechselausstellun-
gen im und am Landkreis Calw Pavillon, die gezeigt haben, wie einzig-
artig und vielfältig das Angebot aus den Bereichen Sport, Kultur und
Gastronomie im Landkreis ist.“
Eine durchweg positive Bilanz zog auch Bernd Hopp, der stellvertre-
tende Vorsitzende vom Gartenschau-Mitveranstalter bwgrün.de und
betonte den Anteil der Grünanlagen am Erfolg der Gartenschau. „In
den gut besuchten Schaugärten der Albtalgärtner am Treffpunkt Grün
konnten sich die Besucher viele Anregungen für den eigenen Garten

holen.“ Als Erfolg wertete Hopp auch das von bwgrün.de organisierte
„Grüne Klassenzimmer“, in dem Schüler aus ganz Baden-Württem-
berg Unterricht zu den Themen Umwelt und Natur im Freien erleben
konnten.
Die Aufgabe, die Verkaufs- und Besucherzahlen zu verkünden, hatte
zum Abschluss der Pressekonferenz die sichtlich zufriedene Garten-
schau-Geschäftsführerin Sabine Zenker. „Bis einschließlich den 29.
August haben wir 267.896 Tageskarten und 6564 Dauerkarten ver-
kauft. Daraus ergibt sich die Zahl von 346.664 Besuchern.“ Damit
liegt die Gartenschau deutlich über den selbstgesteckten Zielen von
150.000 Tageskarten, 2.500 Dauerkarten und 200.000 Besuchern.
„Dieses Ergebnis spricht für die gute Arbeit des gesamten Teams“, so
Sabine Zenker, die sich auch als Stadtkämmerin freuen konnte, bedeu-
ten diese doch Zahlen eine spürbare Entlastung für die Stadtkasse: der
Wirtschaftszuschuss der Stadt an die Gartenschau kann nun deutlich
geringer ausfallen.

Gartenschau erhält CO2-Zertifikat
für nachhaltige Parkplatzlösung
Neben Blütentraum & Schwarzwaldflair steht die Gartenschau auch
für Nachhaltigkeit. So wurden die Holzroste für den Parkplatz auf
der Schweizerwiese unter den Gesichtspunkten Nachhaltigkeit und
soziale Gerechtigkeit in der Schreinerei der Hagsfelder Werkstätten in
Karlsruhe hergestellt. Das Holz dazu stammt aus regionalen Betrieben
des Schwarzwaldes. Dafür erhielt die Gartenschau nun ein Zertifikat,
das die Einsparung von 216 Tonnen CO2 während der Produktion der
rund 7.500 Quadratmeter Holzroste für den Parkplatz dokumentiert.
Überreicht wurde das Zertifikat von Jascha Schmid, der in Deutsch-
land mit seiner Firma Flexposed verantwortlich für den Vertrieb der
Parkplatz-Holzroste ist. Ausgestellt wurde das Zertifikat jedoch von
der CO2-Bank, einer Datenbank, die die Qualität und Menge der Re-
duzierung des Treibhausgases Kohlendioxid durch die Objekte und
Leistungen der Forst- und Holzwirtschaft international dokumentiert.
Anwesend bei der Übergabe waren neben Bürgermeister Norbert Mai
auch Gartenschau-Geschäftsführerin Sabine Zenker, Projektleiter Tim
Rohrer und 20 Mitarbeiter aus der Schreinerei der Hagsfelder Werk-
stätten, die die Übergabe mit einem Besuch der Gartenschau verbun-
den hatten.
Bürgermeister Norbert Mai freute sich über das Zertifikat und stell-
te klar, warum dieses Projekt wichtig für die Gartenschau war. „Wir
haben uns Nachhaltigkeit zum Ziel gesetzt und unterstützen deshalb
immer wieder umweltfreundliche Lösungen. In der Politik haben wir
ja auch den Auftrag, unsere Lebenswelt für nachfolgende Generatio-
nen gesund zu halten. Hier haben wir einen weiteren Schritt in die
richtige Richtung getan“.

Bürgermeister Mai (1.v.l), Tim Rohrer (2.v.l.), Jascha Schmid
(4.v.l.) und Sabine Zenker (6.v.l.) mit den Mitarbeitern der
Schreinerei der Hagsfelder Werkstätten, die die CO2 einspa-
renden Holzroste für den Gartenschau-Parkplatz hergestellt
haben
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Traumgärten im Miniaturformat
Den eigenen „Traumgarten in der Kiste“ konnten kleine Nachwuchs-
gärtner im Rahmen des Ferienprogramms vom „Grünen Klassenzim-
mer“ bauen. Am vergangenen Montag waren es Schüler der Grund-
schule Michelbach, die das Angebot nutzten und mit Lava-Steinen,
Basalt, Phosphor, Kies, Sand und Pflanzerde mit Begeisterung Mini-
Gärten nach ihren Wunschvorstellungen gestalteten.
Zuvor wurden die Kinder von Organisatorin Stefanie Hauler vom Treff-
punkt Grün durch die großen Schaugärten der Albtalgärtner auf der
Schweizerwiese geführt, um sich dort Anregungen zu holen. Hauler,
die die Vertretung des Verbands für Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau auf der Gartenschau Bad Herrenalb leitet, organisierte in die-
sem Jahr mit viel Engagement die Veranstaltungen für Schülerinnen
und Schüler. „Auf diese Termine freue ich mich immer besonders. Die
Kreativität und Begeisterung der Kinder ist einfach toll“.
Begleitet wurden die Kinder von Mona Holfelder und ihrem Sohn
Fabian, der seine Mutter im Zuge eines Ferienjobs unterstützte. Die
Kinder unternahmen den Ausflug im Rahmen des Programms „Ver-
lässliche Grundschule“, das auch während der Ferien die Betreuung
von Schülern und Schülerinnen gewährleistet. „Wir sind hier, weil die
Gartenschau ein super Ausflugsziel ist, die Kinder spielerisch lernen
und etwas mit nach Hause nehmen können“, erklärte Mona Holfelder.
Bei der Gestaltung zeigten die Kinder viel Kreativität. Von Bachläufen
mit Sitzplätzen über Feuerstellen und harmonisch eingesetzten Klein-
pflanzen war in den Minigärten alles vertreten, was auch große Gärten
zu grünen Oasen machen würde.
Die Materialien für die Mini-Anlagen lieferte das corthum Erdenwerk
aus Marxzell-Pfaffenrot. Nick Burkhardt und Paul Ruess von corthum
stellten den Kindern die einzelnen Gartenbau-Komponenten im Zuge
einer interaktiven Fragerunde vor.

Paul Ruess, Stefanie Hauler (Treffpunkt Grün) und Nick Burk-
hardt beantworteten die Fragen der Kinder zu den Mini-Gärten

Mit viel Hingabe gestalten die Kinder ihre eigenen Miniatur-
gärten

Rückbau des Gartenschaugeländes
beginnt am 11. September
Zwei Fragen, die sich viele Bad Herrenalber zurzeit stellen, lauten:
Wann beginnt der Rückbau des Geländes und ab wann sind der Kur-
park und die Schweizerwiese wieder frei zugänglich? Die Antwort auf
die erste Frage ist einfach. Bereits am Folgetag nach dem offiziellen
Ende der Gartenschau wird sowohl auf der Schweizerwiese als auch
im Kurpark mit dem Rückbau begonnen. Im ersten Schritt werden alle
mobilen Dinge wie Stühle, Bänke und Mülleimer geräumt, dann folgt
der Rückbau der Bühnentechnik. Ab Mitte September ist die Gastro-
nomie an der Reihe, im Anschluss das Veranstaltungszelt. Die Um-
wandlung der Sommerflorbeete in Rasenflächen oder Staudenbeete ist
auf den 25. September terminiert.
Wann der komplette Rückbau erledigt ist und der Kurpark und die
Schweizerwiese wieder für die Öffentlichkeit zugänglich sein werden,
steht indes noch nicht fest. „Spätestens bis Ende des Jahres“, so Tim
Rohrer, der Leiter Ausstellung und Betrieb der Gartenschau. „Wenn
uns das Wetter keinen Strich durch die Rechnung macht, auch schon
früher. Wir arbeiten mit leistungsstarken Firmen zusammen und ge-
ben richtig Gas.“
Die Geländeteile während der Rückbauarbeiten zu betreten, ist nicht
möglich, wie Tim Rohrer erklärt. „Das sind Baustellen, auf denen
schweres Gerät im Einsatz ist. Da obliegt uns die Verkehrssicherungs-
pflicht.“ Das Team werde aber dort, wo es möglich ist, einzelne Ab-
schnitte vorab freigeben. Der Falkenstein-Spielplatz ist so ein Fall.
„Dort können die Kinder ab dem 31. September wieder spielen. Und
das übrigens dauerhaft, denn trotz des Klinikneubaus: Der Spielplatz
bleibt.“
Bleiben werden ebenfalls auch ursprünglich als temporär geplante Aus-
stellungsbeiträge. Dazu zählen der Pumptrack auf der Schweizerwiese
sowie die Bürgergärten im Kurpark und im Klosterviertel. Erfreuen
können sich die Herrenalber zudem weiterhin am SWR-Garten, dem
kleinen Kurgarten und den beliebten Bronzeskulpturen.

Der Abbau des Veranstaltungszelts ist für den21. September
terminiert

Bleibt den Kindern dauerhaft erhalten: Der Falkenstein-Spielplatz
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Gartenschau-Inventar wird am 23. September
versteigert
Das Ende der Gartenschau rückt näher und viele fragen sich, was nach
dem Blumenfest mit dem Inventar der Gartenschau passiert. Die Antwort
wird viele Gartenschau-Fans freuen: es wird am Samstag, den 23. Septem-
ber von 13 bis 16 Uhr im Kurhaus versteigert. Wer mitsteigern möchte,
kann sich ab 10 Uhr im Kurhaus registrieren, erhält eine Bieternummer
und hat die Möglichkeit, die Auktionsobjekte vorab zu besichtigen.
Das Angebot ist vielfältig und reicht von Team-Fahrrädern über Stau-
den und Sonnenschirme bis hin zu den Holzrosten des Parkplatzes.
Andere Gegenstände wie Blumenschilder, die Herrenalber GartenGrü-
ße oder Fahrradhelme werden zu günstigen Festpreisen angeboten.
Die Bezahlung erfolgt direkt vor Ort in bar oder mit EC-Karte.
Den bebilderten Katalog des Inventars sowie detaillierte Infos zum Ab-
lauf der Versteigerung finden Interessierte ab dem 16. September auf
den Webseiten der Stadt und der Gartenschau unter www.badherren-
alb.de und www.badherrenalb2017.de. Der Ablauf der Versteigerung
wird zudem Im Amtsblatt am 21. September bekannt gegeben

Auch die Fahrräder des Gartenschau-Teams werden am
23. September versteigert

Lasershow, Charivari und mehr – mit spek-
takulären Veranstaltungen verabschiedet
sich die Gartenschau von ihren Besuchern
Mit einem Show-Highlight der Extraklasse verabschiedet sich die Gar-
tenschau am 10. September von ihren Besuchern. Ab 23 Uhr werden
einheizende Pyro-Effekte und ein Laser-Lichtermeer den Nachthimmel
über der Schweizerwiese erhellen. Begleitet wird die spektakuläre La-
ser- und Pyroshow mit Gänsehauteffekt von Musik, die perfekt auf die
Lichteffekte zugeschnitten ist. Die Kasse am Haupteingang Bahnhof
ist an diesem Abend bis 20.30 Uhr geöffnet, der Zutritt zur Schwei-
zerwiese ist für Besucher mit gültigen Tages- oder Dauerkarten bis
Veranstaltungsende möglich.
Der lange Tag der Gartenschau-Abschluss-Feier beginnt bereits um
10 Uhr auf der Sparkassen-Bühne mit der offiziellen Übergabe des
Gartenschau-Spatens von Bürgermeister Mai an die Verantwortlichen
der Remstal Gartenschau 2019. Mit ihrem Motto „unendlich erleben“
präsentieren sich die 16 ausrichtenden Städte und Gemeinden den
ganzen Sonntag auf der Aktionswiese und bieten von 13 bis 15 Uhr
ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm auf der Sparkassen-Bühne.
Direkt im Anschluss erhalten die Besucher schon mal einen Vorge-
schmack auf die Auktion des Gartenschau-Inventars am 23. Septem-
ber, wenn das Team von ForstBW von 15 bis 17 Uhr zur Versteigerung
von Holzmöbeln und den von Kettensägen-Virtuosen hergestellten
Kunstwerken vor die Sparkassen-Bühne einlädt. Den Auktionsham-
mer schwingt die amtierende baden-württembergische Waldkönigin
Ramona Rauch, der Erlös fließt wohltätigen Zwecken zu.
Weiter geht es um 19 Uhr mit dem letzten Konzert-Highlight der Gar-
tenschau, wenn die Party-Rocker Charivari die Sparkassen-Bühne be-
treten. Mit ihrem vielseitigen Programm transportieren Charivari vor
allem eine Botschaft: „Stimmung, Hits und gute Laune!“
Mit den größten Erfolgen von Künstlern wie Andreas Gabalier, Falco,
Nena, Christina Stürmer, Helene Fischer, Bon Jovi und Die Ärzte ist für
jeden Geschmack etwas dabei.

Eingeleitet wird das Abschluss-Wochenende am Freitag, dem 8.
September um 19 Uhr mit dem Auftritt des Karlsruher Duos Ian
& Art auf der Sparkassen-Bühne. Der entspannte Akustik-Pop
des Duos bildet den Rahmen für einen Abend mit den schöns-
ten Bildern des Gartenschau-Sommers, denn in der Pause und
im Anschluss an das Konzert erleben Besucher eine musikalisch
untermalte Diashow mit stimmungsvollen Bildern der knapp 121
vergangenen Gartenschau-Tage und können die Zeit von Blüten-
traum & Schwarzwaldflair noch einmal Revue passieren lassen.

Die Party-Band Charivari rockt am 10. September die Sparkassen-
Bühne

Eine Diashow mit stimmungsvollen Bildern lässt am 8. September
die Gartenschau Revue passieren

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gartenschauausschuss

BeschlüssederSitzungdesGartenschauausschussvom20.07.2017
TOP 2
Konzept Übergang des Gartenschaugeländes in die dauerhafte
Nutzung
Noch vor Ende der Gartenschau am 10.09.2017 ist über die notwendi-
gen Maßnahmen für einen Übergang in die endgültige Nutzung zu ent-
scheiden. Die Gartenschau setzt hervorragende Impulse und ist Initiator
für die weitere Entwicklung von Bad Herrenalb. Es wurde ein Konzept
erarbeitet, das einerseits die Wiederherstellung nach der Nutzung durch
die Ausstellung der Gartenschau, anderseits die Fertigstellung auf der
Schweizerwiese, im Kurpark und im Klosterviertel betrifft.

Beschluss:
1. Der Gartenschauausschuss stimmt einstimmig dem vorliegenden

Konzept für den Übergang vom Gartenschaugelände in die endgül-
tige Nutzung grundsätzlich zu.

2. Der Gartenschauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig
die Zustimmung.
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Nachrichten und Informationen Baustellenfahrplan Linie 719
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Baustellenfahrplan Linie 719
Aufgrund von Belagssanierungsarbeiten auf der B 294 zwischen dem
Abzweig Eyachbrücke und Höfen (Enz) gilt auf der Linie 719 (Bad
Herrenalb – Dobel – Höfen (Enz) – Bad Wildbad) von Montag, den 11.
September 2017 bis zum Sonntag, den 29. Oktober 2017 ein Sonder-
fahrplan. Da keine sinnvolle Umleitungsstrecke existiert, können die
Busse im Sperrzeitraum nur zwischen Bad Herrenalb und der Eyach-
brücke verkehren. Dort besteht Anschluss zu den Zügen der S6 von
und nach Bad Wildbad. Am Wochenende werden die Fahrten in Dobel
gebrochen, um sowohl in Bad Herrenalb als auch an der Eyachbrücke
optimale Anschlüsse zur Stadtbahn herstellen zu können. Zwischen
Bad Herrenalb und Dobel bestehen weitere Fahrtmöglichkeiten mit
der Linie 716.

Fahrpläne nach der Gartenschau
Nach dem Ende der Gartenschau gelten für die Linien S1, 113, 116,
244 und 719 ab Montag, den 11. September 2017 wieder die regu-
lären Fahrpläne aus der Zeit vor der Gartenschau. Bitte beachten Sie
zusätzlich den Baustellenfahrplan der Linie 719 aufgrund von Stra-
ßenbauarbeiten im Enztal. Die Fahrpläne erhalten Sie gedruckt in der
Touristik Bad Herrenalb, sowie zum Download unter www. oepnv-
badherrenalb.jimdo.com/fahrpläne. Das praktische Bad Herrenalber
Fahrplanheft wird aufgrund verschiedener Baustellenfahrpläne erst
wieder zum großen Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2017 neu
aufgelegt.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

"BlütenZauber-Woche"
in der Siebentäler Therme
Unter dem Motto "BlütenZauber-Woche" bieten wir bis zum
Ende der Gartenschau jede Woche wechselnde Angebote im
SPA-Bereich an ...
Sie lieben Feige
& Limone und
würden gerne
mal Ihre Haut
damit verwöh-
nen?
Pflegendes Man-
delöl und reich-
haltiges Jojobaöl
sowie erlesene
Aromen, wie Fei-
ge und Limone,
für die Sinne.

Mit sanften, kreisenden Bewegungen wird das Massageöl in die leicht
feuchte Haut einmassiert, dabei entfalten sich die Eigenschaften der
Öle besonders gut. Diese wirkten rückfettend und pflegend und schüt-
zen die Haut vor Feuchtigkeitsverlust. Die durch das Einmassieren
freigesetzte Wärme intensiviert die Wirkung der Aromen.

Aroma-Öl-Massage "Feige-Limone"
• Massage-Dauer: 20 Minuten
• nach der Anwendung starke Sonneneinwirkung vermeiden!
• ohne Farb- und Konservierungsstoffe und garantiert frei von mine-

ralischen Ölen
• Feigenaroma wirkt fruchtig und grün, Limonenaroma wirkt frisch,

mit Vitamin E angereichert

Angebotspreis: 23,00 €
Bitte beachten Sie, dass dieses Angebot in dieser Form nur in der KW
36 - vom 04.09.-10.09.2017 genutzt werden kann.

Erste lange textilfreie ThermenNacht in
der Siebentäler Therme
Am 15. September 2017 findet in unserer Therme die erste textilfreie
ThermenNacht – bis 24 Uhr - statt. An diesem Freitag kann ab 20 Uhr
mit und ohne Badebekleidung in der wohligen Wärme unseres Mine-
ralwassers gebadet und entspannt werden.
Candlelight-Schwimmen / spezielle Aufgüsse / Entspannen bei har-
monischen Klängen / Kleine Köstlichkeiten aus dem Paradies / tieri-
sche Show-Einlage / kleines Überraschungsgeschenk
Das textilfreie Erlebnis-Event ist im Eintrittspreis der Siebentäler Ther-
me integriert. Schüler und Studenten zahlen nur den halben Eintritts-
preis.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Sonstige Informationen

Straßensperrung
Auf Grund von Holzerntearbeiten ist die Einbahnstraße zwischen
Hirschwinkel und Zieflensberg vom 11.09.2017 bis 22.09.2017 zeit-
weise für den Pkw-Verkehr gesperrt. Pkws werden gebeten die Umlei-
tung über die Talwiese zu nutzen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Achtung Terminänderung bei der
Obstannahme des OGV Schielberg
Wegen unseres Jahresausflugs entfällt die Annahme von Äpfeln am
Samstag, 16.09.2017.
Ersatztermin: Montag, 18.09.2017, 17-18 Uhr.
Danach wieder wie gewohnt samstags, 14-15 Uhr vor der Sommer-
festhalle in Schielberg, Rotensolerstraße.
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Aus dem Gemeinderat

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 26.07.2017
TOP 2
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Rennberg,
4. Änderung“
Zur Beseitigung von „redaktionellen“ Fehlern im Rahmen der Aufstel-
lung des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften „Renn-
berg, 3. Änderung“ ist die Neuaufstellung des Bebauungsplanes und
der örtlichen Bauvorschriften „Rennberg, 4. Änderung“ zur Umset-
zung und Sicherung der Ziele der ursprünglichen Bebauungsplanung
notwendig.
Gemäß dem Aufstellungsbeschluss und der Entwurfsfreigabe (GR-Sit-
zung vom 24. Mai 2017) wurden im beschleunigten Verfahren Stel-
lungnahmen von den zuständigen Behörden, sonstigen Trägern öffent-
licher Belange sowie der Öffentlichkeit im Zuge der Offenlegung vom
09. Juni bis 10. Juli 2017 angefordert, gesammelt, ausgewertet und
synoptisch dargestellt. Zusammenfassend ist festzustellen, dass von
den Fachbehörden und den Trägern öffentlicher Belange keine Ein-
wendungen erhoben werden, sondern lediglich allgemeine Hinweise
und Zustimmungen. Aus der Öffentlichkeit hat ein betroffener Bürger
über seinen Rechtsbeistand seine Einwendung ausführlich vorgetra-
gen. Diese Einwendungen wurden wie üblich in einer synoptischen
Tabelle einzeln behandelt und abgewogen mit dem Ergebnis, dass die
im Bebauungsplan beschriebenen Ziele sowie die Erforderlichkeit der
städtebaulichen Entwicklung und Ordnung mit der 4. Bebauungs-
planänderung erreicht werden. Die Einwendungen zu den aufgeführ-
ten Abschnitten und Bereichen sind weder substantiell begründet
noch inhaltlich haltbar. Sie finden daher letztlich keine Berücksichtig.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt die Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen zum Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschrif-
ten „Rennberg, 4. Änderung“ in Bad Herrenalb im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB zur Kenntnis und stimmt den
Beschlussvorschlägen der Verwaltung laut Abwägungstabelle ein-
stimmig zu.

2. Der Bebauungsplan „Rennberg, 4. Änderung“ in der Fassung vom
15.05.2017 wird nach § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4
GemO als Satzung einstimmig beschlossen.

3. Die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen
Bauvorschriften „Rennberg, 4. Änderung“ in der Fassung vom
15.05.2017 werden nach § 74 LBO in Verbindung mit § 4 GemO
als Satzung einstimmig beschlossen.

TOP 4
Antrag der CDU Stadtratsfraktion Bad Herrenalb
– Einsetzung Ausschuss für Verwaltung und Finanzen
Die CDU Stadtratsfraktion beantragt die Einsetzung des Ausschusses
für Verwaltung und Finanzen als beschließenden Ausschuss. Ziel ist
eine intensivere Erörterung bzw. Vorberatung oder Beschlussfassung
der Sachthemen im Ausschuss. Für die Einsetzung des Ausschusses
muss die Hauptsatzung geändert werden.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat berät über den Antrag der CDU Stadtratsfraktion

Bad Herrenalb über die Einsetzung eines Ausschusses für Verwal-
tung und Finanzen und stimmte diesem mit zwei Gegenstimmen
und einer Enthaltung zu.

2. Die Verwaltung wird mit zwei Gegenstimmen und zwei Enthal-
tungen beauftragt, die Hauptsatzung dahingehend zu ändern.

TOP 5
Bedarfsplanung 2017/2018 Kinderhaus und Kindergärten Bad
Herrenalb
Im Kindertagesbetreuungsgesetz BW (KiTaG) vom 14.02.2006 ist die
Verpflichtung zur örtlichen Bedarfsplanung in § 3 Abs. 2 gesetzlich
verankert. Diese Bedarfsplanung ist jährlich von den Gemeinden zu
erstellen und vom Gemeinderat zu beschließen.

Die Bedarfsplanung ist mit den städtischen Kindergärten und dem Ar-
beitskreis Kindergarten abgesprochen.
Im Kinderhaus Regenbogen ist eine verstärkte Nachfrage nach einer
Ganztagesbetreuung zu verzeichnen, aus diesem Grund sprach sich
der Gemeinderat bereits in der Vergangenheit zur Einrichtung einer
10. Gruppe im Kinderhaus Regenbogen aus. Aufgrund der weiteren
Entwicklung bzw. der aktuellen Zahlen wird jedoch deutlich, dass von
Seiten der Stadt dringend weiterer Handlungsbedarf besteht.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Kindergartensituation

in der Gesamtstadt und stimmt der Bedarfsplanung einstimmig zu.
2. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit zwei Gegenstim-

men und zwei Enthaltungen mit der Vorplanung eines möglichen
gemeinsamen Kindergartens für die Ortsteile Neusatz und Rotensol.

TOP 6
2. Änderung der Benutzungsordnung der Tageseinrichtun-
gen für Kinder in der Stadt Bad Herrenalb vom 27.02.2013
– Erhöhung der Elternbeiträge der städtischen Kindergärten
ab dem Kindergartenjahr 2017/2018
Bei den städtischen Kindergärten ist es nicht möglich kostendecken-
de Elternbeiträge zu erheben, da ansonsten die Beiträge eines Kin-
dergartenplatzes unverhältnismäßig hoch sein müssten. Grundsätzlich
wird ein Kostendeckungsgrad von 20% empfohlen. Die Verwaltung
hat daher die Erhöhung der Elternbeiträge bereits im Arbeitskreis Kin-
dergarten vorbereitet und diskutiert. Der Vorschlag der Verwaltung
war eine Erhöhung der bisherigen Beiträge um 6-8%, was von den
Elternvertretern im Arbeitskreis Kindergarten akzeptiert wurde. Die
Elternbeiträge, die in die 2. Änderung der Benutzungsordnung ab dem
Kindergartenjahr 2017/2018 aufgenommen wurden, richten sich
nach den Ergebnissen des Arbeitskreis Kindergarten. Zudem wurde
Formulierung der Benutzungsordnung überarbeitet.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 2. Änderung der Benut-
zungsordnung der Tageseinrichtungen für Kinder in der Stadt Bad
Herrenalb vom 27.02.2013 und die damit verbundene Erhöhung der
Elternbeiträge ab dem Kindergartenjahr 2017/2018 und stimmt einer
Kreditaufnahme in Höhe von 1,5 Mio. € einstimmig zu.

TOP 7
EinzelgenehmigungderSpendenvom03.05.2017bis11.07.2017
Die Gemeinde darf Spenden nur annehmen, wenn diese zur Aufga-
benerfüllung wie der Förderung des gemeinsamen Wohls ihrer Ein-
wohner dienen. Über die Annahme der Spendenmittel entscheidet der
Gemeinderat in öffentlicher Sitzung. Für Zuwendungen über 100,00 €
muss eine Einzelgenehmigung erfolgen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der Spenden.

Kindergärten und Schulen

Grund- und Werkrealschule
Bad Herrenalb

Falkensteinschule

Die Sommerferien enden am 10. September 2017
Für alle Grundschüler der Klassen 2 - 4 beginnt der Unterricht

am Montag, 11. September 2017 um 8.25 Uhr
Schulschluss am 1. Schultag ist für alle Klassen um 11.55 Uhr

Die Schulanfänger werden
am Mittwoch, den 13. September 2017

eingeschult. Die Feier beginnt um 14.00 Uhr in der Sporthalle der
Falkensteinschule Bad Herrenalb(Dobeltal 26).
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start und
viel Erfolg im neuen Schuljahr.
Fischer
(Rektorin)
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Bad Herrenalb

Grundschule Dobel

Ferienplan 2017/2018 der Grundschule Dobel
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
nachfolgend haben wir die Ferientage für das Schuljahr 2017/2018
aufgelistet. Aufgeführt ist jeweils der erste bzw. der letzte Ferientag.
Wir bitten um Berücksichtigung der Ferien bei Ihrer Urlaubsplanung.

Sommerferien 2017:
27.07. – 10.09.2017
Unterrichtsfreier Tag:
02.10.2017
Herbstferien 2017:
28.10. – 05.11.2017
Weihnachtsferien 2017/2018:
22.12.2017 – 07.01.2018
Winterferien 2018:
10.02. – 18.02.2018
Osterferien 2018:
24.03. – 08.04.2018
Unterrichtsfreier Tag:
30.04.2018
Pfingstferien 2018:
19.05. – 03.06.2018
Sommerferien 2018:
26.07.2018 – 09.09.2018

Schulbeginn im Schuljahr 2017/2018
Am ersten Schultag im neuen Schuljahr, Montag, 11. September
2017, beginnt der Unterricht für die Klassen 2 bis 4 um 8:30 Uhr und
endet um 12:05 Uhr. Kernzeitenbetreuung und Hausaufgabenbetreu-
ung finden wie gewohnt statt. Wir bitten allerdings um frühzeitige
Anmeldung bei der Kernzeit.

Einschulung im Schuljahr 2017/2018
Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Mittwoch,
13. September 2017, statt. Um 14:30 Uhr beginnt diese mit einem
Gottesdienst in der katholischen Kirche in Dobel. Anschließend treffen
sich alle zur Aufnahmefeier in der Turnhalle. Ihre erste Schulstunde
verbringen die Erstklässler danach mit ihrem/r Klassenlehrer/in in ih-
rem Klassenzimmer.
Von dort können die Kinder gegen 16:45 Uhr wieder abgeholt werden.
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich einen guten Start.
Stefanie Riedinger
Rektorin
Grundschule Dobel

Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen

Die Einschulung der 5. Klässler findet am
Dienstag, 12.09.2017, 15.00 Uhr,

in der Sporthalle der Wilhelm-Lorenz-Realschule statt. Während die
neuen Schüler/innen den/die Klassenlehrer/in kennen lernen, kön-
nen die Eltern bei Kaffee und Kuchen (Bewirtung Kl. 6 b und der
Förderverein der WLRS) im Foyer der Schule neue Kontakte knüpfen.
Für alle anderen Schüler/innen beginnt der Unterricht am Montag,
11.09.17, 7.45 Uhr. Es findet an diesem Tag kein Nachmittagsun-
terricht statt.

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Der Unterricht im neuen Schuljahr 2017/2018 beginnt für die Klas-
sen 6 – 10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 11. September
2017 um 7.45 Uhr und endet um 12.55 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden am Diens-
tag, den 12. September 2017 um 14.00 Uhr gemeinsam mit ihren
Eltern in der Aula begrüßt.
Während die Kinder ihre K lassenlehrer/innen kennen lernen, können
die Eltern bei Kaffee und Kuchen verweilen.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Unterrichtsbeginn
Der Unterricht im neuen Schuljahr 2017/18 beginnt für die Klassen
6 bis 12 am Montag, 11. September 2017, um 8.30 Uhr. Alle
Schülerinnen und Schüler finden sich zur 2. Stunde in den jeweiligen
Klassenzimmern bzw. in den ausgewiesenen Kursstufenzimmern ein.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen starten am
Dienstag, 12. September 2017, und sind mit ihren Eltern und Ver-
wandten zu einem ökumenischen Anfangsgottesdienst um 15.00 Uhr
in der Johanneskirche in Ettlingen herzlich willkommen. Die offizielle
Begrüßung ist anschließend um ca. 16.00 Uhr im Foyer des Albertus-
Magnus-Gymnasiums. Danach werden die Kinder bis 17.30 Uhr von
ihren Klassenlehrerteams betreut. Dazu sollte ein Block und Schreib-
zeug mitgebracht werden.

Anne-Frank-Realschule

Unterrichtsbeginn
Der Unterricht beginnt für alle Klassen 6 bis 10 am

Montag, 11.09.2017, um 7:45 Uhr.
Unterrichtsende ist um 13:00 Uhr – es findet an diesem Tag kein
Nachmittagsunterricht statt.
Die neuen 5. Klassen werden am Dienstag, 12.09.2017 um 8:40
Uhr im Foyer des Schulzentrums begrüßt. Im Anschluss sind die Kin-
der dann mit ihren Lehrkräften im Klassenzimmer – für die Eltern fin-
det gleichzeitig eine Hausführung durch eine 10. Klasse in Kleingrup-
pen statt – verbunden mit Kaffee und Kuchen im Elterncafé in Raum
R044. Gegen 11:00 Uhr bringen die Klassenlehrkräfte dann die Kinder
dorthin – der erste Schultag endet gegen 11:15 Uhr im Elterncafé.
Am Mittwoch wird für die 5. Klassen Klassenlehrerunterricht von
8:30 Uhr bis 12:10 Uhr stattfinden.
Die Ganztagesbetreuung sowie der Mensabetrieb beginnen für
die Klassenstufen 5 – 8 in der 2. Schulwoche, also ab Montag,
18.09.2017.
In Absprache mit dem Elternbeiratsvorsitzenden finden unsere ersten
Klassenpflegschaftsabende wie immer in der 3. Unterrichtswoche
am Montag, 25.09.2017, ab 19:00 Uhr statt. Eine Einladung erhal-
ten alle Eltern rechtzeitig über ihre Kinder.
Allen einen guten Start ins neue Schuljahr,
die Schulleitung der AFR

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Schuljahr 2017/18
Unterrichtsbeginn an den Schulen in Straubenhardt
Wilhelm-Ganzhorn-Realschule:
Unterrichtsbeginn Klassen 6 – 10 am Montag, dem 11. September,
07.30 Uhr
Unterrichtsende 11.00 Uhr.
Für die neuen 5. Klassen beginnt der Unterricht am 12. September
um 8.00 Uhr mit einer Einschulungsfeier in der Turn- und Festhalle
Conweiler (Parkmöglichkeiten hinter der Straubenhardt-Halle). Eltern
und Verwandte sind herzlich willkommen.

Wilhelm-Ganzhorn-Grund- und Werkrealschule Conweiler:
Werkrealschule:
Klassen 6 – 10: Montag, 11.09.2017 1. Std. – 4. Std. (7:30 – 11:00 Uhr)
Einschulung der neuen 5. Klässler:
Werkrealschule:
Dienstag, 12.09.2017 9:00 Uhr in der Turn- und Festhalle

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

RedaktionSScHLuSS BeacHten
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Informationen der Feuerwehr

Abteilung Bernbach

Aktive Wehr
- Festbesuch der FFW Michelbach
am 11. September um 18:30 Uhr

- Festbesuch der FFW Bad Herrenalb
am 17. September um 11 Uhr

- Übung am 19. September um 19 Uhr

Jugendfeuerwehr
- Übung am 21. September um 18 Uhr

Feuerbärchen
- Übung am 15. September um 17:45 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol
Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 22.09.2017, um 20.00 Uhr
Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag 11.09.2017, um 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag 18.09.2017, um 17.30 Uhr

Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.


